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VILSTAL
HEIMAT

In Freudenberg
gibt es erstmals

Köhlertage.
➤ SEITE 35
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THEATER
Stammtisch Eglsee

arbeitet fleißig
amneuen Stück.
➤ SEITE 33
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GUTEN MORGEN

Kimm i glei
rühlingsgefühle allerorten. Alle
Vögel sind zurzeitmit Balz und

Nestbau voll beschäftigt. Und auch
die gärtnernden Bürger hält es
nichtmehr in der Stube. Gestern
Frühwar unsere Nachbarin schon
eifrig imMistbeet tätig. Aber auf
meine Frage, ob es denn schon los
gehemit der Gartenarbeit, ob „die
Gefrier“ schon gänzlich aus dem
Boden verschwunden sei, lachte die
Nachbarin: „Pflanzenwerde ich
noch nicht, dafür ist es zu kalt“, gibt
sie ihre Erfahrung aus vielen Gärt-
nerjahrenweiter. „Desmach’ ich
dann imMai, denn ’pflanztmi im
Mai, kimm i glei‘...“

F
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HEUTE

Sa.: Engelbert, Gerold, Hulda -
So.: Gemma, Reiner, Stanislaus

NAMENSTAG

MORGENS MITTAGS ABENDS
5° 8° 5°

MORGENS MITTAGS ABENDS
5° 8° 5°

NIEDERSCHLAGSPROGNOSE:
SONNENSTUNDEN:
SONNENAUFGANG:
SONNENUNTERGANG:
MONDAUFGANG:
MONDUNTERGANG
MONDPHASE:

06:30 Uhr
19:56 Uhr
04:42 Uhr
15:54 Uhr

Letztes Viertel
(ab 14.4.: Neumond)

10%
4,0
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INHALT
VILSTAL S. 31 BIS 38
STADTAMBERG S. 39, 40
LKRS. NEUMARKT S. 50
SCHWANDORF S. 45 BIS 47
STÄDTEDREIECK S. 48, 49
REGENSBURG S. 55, 56
NÜRNBERG S. 57, 58
WAS?WANN?WO? S. 27
JUNIOR S. 54
SPORT I. D. REGION S. 22 BIS 24

NOTDIENSTAPOTHEKEN
Sa.: die Schloss-Apotheke in Küm-
mersbruck, Vilstalstr. 77, Tel. (0 96 21)
76 25 35. So.: Sonnen-Apotheke in
Amberg, Bahnhofstr. 8, Tel. (0 96 21)
1 22 24.
KINDERÄRZTLICHERNOTFALL-
DIENST:Sa./So.: Drs. Franz Eckl/Da-
niel Müller in Amberg,Haberlochgäs-
schen 6 (Ärztehaus), Tel. (0 96 21)
1 28 55 u. 4 22 55. Sprechzeiten:
10.00-12.00 u. 16.00-18.00.
OFFIZIELLERNOTDIENSTDERKAS-
SENZAHNÄRZTLICHENVEREINI-
GUNGBAYERNSFÜRKASSENPA-
TIENTENUNDPRIVATPATIENTEN:
Sa./So.: ZAPeter Jeitner in Amberg,
Kaiser-Wilhelm-Ring 28, Tel. (0 96 21)
49 62 96.Dienstbereitschaft 10.00-
12.00 und 18.00-19.00, sonst Behand-
lungsbereitschaft.Weitere Infos: Tel.
(09 41) 59 87 923.
ZAHNÄRZTLICHETAGESKLINIK
SCHMIDMÜHLEN:Sprechstunden
Sa. 9.00-18.00, So. 9.00-12.00 (Not-
fälle), und nach Vereinbarung, Poststr.
3, Schmidmühlen, Tel. (0 94 74)
94 06-0.
GIFTNOTRUF: (09 11) 3 98 24 51.

ÄRZTL. BEREITSCHAFTSDIENST
BisMontag , 8 Uhr, bei dringenden
Krankheitsfällen Tel. (01805) 191212
erreichbar.
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FÜR DEN NOTFALL

NOTRUF: 110
FEUER: 112
RETTUNGSLEITSTELLE: 19222

ANZEIGE

www. Hypnose - Schwandorf.de

Anmeldung Tel.: 09973 - 5302

Abnehmen ohne Diät - Rauchentwöhnung

SCHMIDMÜHLEN. Leckere Erdbeerku-
chen mit Sahne, saftige Schwarzwäl-
derkirschtorten, oberpfälzer Kü-
cherln – wem läuft da nicht das Was-
ser im Mund zusammen? Es gibt
wohl keinen, der diesen Schmankerln
widerstehen kann. Dass dies bei den
Festlichkeiten zur 1000-Jahr-Feier
auch so ist, dafür arbeitet eine eigene
Arbeitsgruppe, deren Mitglieder aus
dem Trachtenverein, der Blaskapelle,
dem Golfclub, dem Sportverein und
derMutter-Kind-Gruppe kommen.

Ein großes Ziel hat sich diese Koor-
dinierungsgruppe gesetzt: Die Gäste
sollen nicht nur mit Kultur und Mu-
sik unterhalten, sondern sollen auch
mit Kaffee und Kuchen verwöhnt
werden. Schon zum Gaufest des
Trachtenvereins (11. bis 13. Juni), zum

öffentlichen Gelöbnis (17. Juni) und
an den Festwochenenden (19. und 20.
Juni sowie 26. und 27. Juni) werden
im Festzelt Kaffee und Kuchen ange-
boten. Zum Kaffee sollen die Gäste
aus einem reichhaltigen Kuchenange-
bot wählen können. Bei guter Witte-
rung ist an den Festzugsonntagen ei-
ne Kaffeebar in der Nähe des Aufstell-
platzes geplant.

Um dies ermöglichen zu können,
istman auf die umfassendeUnterstüt-
zung der Vereinsmitglieder und aus
der Bevölkerung angewiesen. Eine
erste Kostprobe von echt Schmid-
mühlener Kücherln überzeugte alle-
mal. Und dawurde deutlich: Schon al-
lein wegen der Kuchen ist ein Besuch
der Feste im Rahmen der 1000-Jahr-
Feier ein Genuss. (ajp)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Kuchenspenden und Hilfsangebote
nehmen Sonja Fischer, Tel. (0 94 74)
6 98, undManuela Scheuerer, Tel.
(0 94 74) 95 15 92, entgegen. Übrig ge-
bliebene Kuchen werden an die Amber-
ger Tafel weiter gegeben.

Kalorien zählen sollte imFestjahr besser keiner
FESTJAHR Engagierte Schmid-
mühlener wollen Gäste bei
den großen Festenmit sü-
ßen Leckereien verführen.

Beneidenswert: Die Mitglieder der Arbeitsgruppe haben eine echte leckere
Aufgabe vor sich und hoffen auf umfassende Unterstützung. Foto: ajp

SCHMIDMÜHLEN. Sport verbindet. Die-
ser Slogan gilt auch in Schmidmüh-
len und besonders für das Sportschie-
ßen: Die Sportschützen Schmidmüh-
len pflegen seit vielen Jahren eine
Partnerschaft mit einer Jugendmann-
schaft der USHighschoolHohenfels.

Über vieleWochen hinweg trainie-
ren die US-Nachwuchsschützen mit
den Schmidmühlener Jugendlichen
auf der Schießsportanlage in der
Bahnhofstraße. Damit bereiten sich
die amerikanischen Schützen zu-
gleich auf ihre Europameisterschaft
vor, die die amerikanischen Highs-
chools einmal im Jahr austragen.
Heuer fand diese Europameister-
schaft in Hohenfels statt und die
Highschool Hohenfels belegte dabei
einen respektablen 3. Rang.

Es ist keine Frage, dass die Schüt-
zen aus Schmidmühlen die US-Ju-
gendlichen nach besten Kräften un-
terstützen und ihnen beim Wett-
kampf alle Daumen drücken. Beste
Unterstützung erfahren die High-
schoolschützen ebenso von Schmid-
mühlens Sportleiter und Trainer Er-
win Koller, der auch zum Training
nach Hohenfels fuhr und bei den
Wettkämpfen in Hohenfels dabei
war. Dieses Engagement macht eine
echte sportliche Partnerschaft aus.

Ein echter Höhepunkt und zu-
gleich der Abschluss dieser gemeinsa-
mer Trainingseinheiten ist ein Ver-
gleichskampf – heuer in Hohenfels.
Diese Wettbewerbe sind immer eine
spannende Angelegenheit, denn: Die
Jugendlichen aus Hohenfels gehören
zu den besten amerikanischen Sport-
schützen in Europa. Mehrfach gewan-
nen sie den Titel des Europameisters
der amerikanischenHighschools.

Beim mittlerweile vierten Ver-
gleichskampf traten je sechs Aus-
wahlschützen an. Aus jedem der bei-
den Vorkämpfe qualifizierten sich die
drei Besten für das Finale. Dabei be-
wies Sarah Adams besondere Nerven-
stärke und schoss ausgezeichnete 99
von 100 Ringen. Noch im Vorkampf
siegte Angelika Hüttner aus Schmid-

mühlen mit 94 Ringen vor Sarah
Adams mit 91 Ringen, musste sich
dann aber im Finale mit fünf Ringen
Rückstand geschlagen geben. Sarah
Adams belegte in der Endwertung
knapp mit zwei Ringen Vorsprung

den ersten Platz vor Angelika Hütt-
ner. Mit Lisa Höllriegl und Sven Hierl
folgen zwei weitere Sportschützen.

Bei der Siegerehrung gratulierten
der amerikanische Betreuer Bruce An-
drews und Erwin Koller den siegrei-

chen Schützen. Beide betonten die gu-
te Freundschaft zwischen den ameri-
kanischen und deutschen Jugendli-
chen. Das Treffen klang – wie es sich
gehört – auf der Bowlingbahn bei Bur-
ger und Cola aus. (ajp)

Der Sport verbindet die Jugendlichen
FREUNDSCHAFT Zum vierten
Malmaßen sich die Aktiven
der Sportschützen Schmid-
mühlen und der Highschool
Hohenfels – Sarah Adams
triumphierte.

Hoch konzentriert gingen die Jugendlichen in den Wettkampf. Strahlende Gesichter gab es am Schluss beim „Fa-
milienfoto“ mit den Siegern (von links, mit Medaille) Angelika Hüttner, Lisa Höllriegl und Sarah Adams sowie
Sportleiter Erwin Koller (2.v.l) und Bruce Andrews (5.v.r.). Fotos: ajp
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DIE DATEN DES VERGLEICHSKAMPFES

➤ 1. Durchgang: 1. Angelika Hüttner (94
Ringe); 2. Sarah Adams (91 Ringe); 3.
Lisa Höllriegl (91 Ringe); 4. Sven Hierl
(89 Ringe); 5. Emily Adams (86 Ringe);
6. JessicaWalloch (85 Ringe)
➤ 2. Durchgang: 1. Erin Redden (90 Rin-
ge); 2. Caroline Bourgeoise (90 Ringe);

3. Christof Popp (86 Ringe); 4. Susanne
Koller (85 Ringe); 5. SebastianWittl (82
Ringe); 6. Rene Bourgeoise (81 Ringe)
➤ Finale: 1. Sarah Adams (99 Ringe); 2.
Angelika Hüttner (94 Ringe); 3. Lisa
Höllriegl (93 Ringe); 4. Sven Hierl (90
Ringe); 5. Caroline Bourgeoise (89 Rin-

ge); 6. Erin Redden (89 Ringe)
➤ Endergebnis: 1. Sarah Adams (190
Ringe); 2. Angelika Hüttner (188 Ringe);
3. Lisa Höllriegl (184 Ringe); 4. Sven
Hierl (179 Ringe); 5. Erin Redden (179
Ringe); 6. Caroline Bourgeoise (179 Rin-
ge) (ajp)


